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Abend Ausgabe

Halle und Umgebung
Halle den 17 März 1916

Zurückhaltung von Kartoſſeln
In der Stadtverordnetenſitzung vom 24 Januar d Js find

m Volksblatt zufolge von Herrn Stadtverordneten Hennig bei
ſprechung der Frage der Kartoffelverſorgung unter anderem

nachſtebende Ausführungen gemacht worden Einem bekannten
Stadtverordneten iſt wieder der ſehr kraſſe Fall der Kartoffel
zurückhaltiung mitgeteilt worden daß ein Gutsbeſitzer der Um
gegens ſelbſt einem Amtsvorſteher gegenüber den Verkauf ſeiner
Kartoffeln zu Höchſtpreiſen verweigerte Und ſelbſt als der be
jördliche Käufer ſich ausdrücklich darauf berief daß er als Amts

rorſteher komme antwortete der Gutsbeſitzer er gebe die Kar
toffeln jetzt nicht heraus und wenn ſie ihm verfaulen ſollten

Die Landwirtſchaftskammer hat ſich von Herrn
Hennig den Namen ſeines Gewährsmannes mitteilen laſſen und
Zuf Grund der ihr von dieſem gelieferten Angaben den Sach
erhalt einer gründlichen Prüfung unterzogen Hierbei iſt von ihr

folgendes feſt geſtellt worden Der betreffende Vorfall hat ſich
nicht wie man nach den einſchlägigen Aeußerungen des Herrn
Stadtverordneten Hennig vermuten könnte unmittelbar vor jener
Stadtverordnetenſitzung oder wenigſtens nach dem Verfügbarwerden
der letzten Kartoffelernte ſondern bereits im Mai 1915 ab
geſpielt Außerdem entſpricht es auch nicht den Tatſachen daß
ein Amtsvorſteher an ihm beteiligt geweſen iſt und unter
Hinweis auf ſeine amtliche Eigenſchaft dem in Frage kommenden
Landwirt zur Abgabe von Kartoffeln aufgefordert hat Dieſer
iſt vielmehr vom Gemeindevorſteher und einem Gemeinde
pertreter einer in der Nähe ſeines Wohnortes gelegenen Ortſchaft
perſönlich aufgeſucht und um Ablaſſung eines größeren Poſtens
Kartoffeln für die betreffende Gemeinde gebeten worden Da in
deſſen Gemeindevorſteher und Landwirt aus Gründen die an ſich
mit dem Kartoffelgeſchäft nichts zu tun hatten in Meinungs
verſchiedenheiten geraten ſind ſo hat der letztere den Verkauf von
Kartoffeln rundweg abgelehnt Mit welchen Ausdrücken und
Redewendungen dies geſchehen iſt mag dahingeſtellt bleiben
Auf zeden Fall hat aber der Landwirt nicht im entfernteſten
daran gedacht ſeine überſchüſſigen Kartoffelvorräte wirklich zurück
zuhalten oder gar verfaulen zu laſſen Sind doch dieſe von
ihm noch in der gleichen Woche bis auf den letzten
Reſt an eine andere Gemeinde verkauft worden

Produzentenmarkt
Trotz der am 15 d Mts erfolgten Erhöhung der Kartoffel

eiſe ſcheint ſich der Verkehr auf dem Produzentenmarkt noch zufeigen Den ganzen Morgen über war ein ſtetes Kommen und
Hehen alle Käufer konnten aber in kurzer Zeit abgefertigt werden
Seit Mitte März teilt das Reich die notwendigen Kartoffeln den
einzelnen Städten zu Allerdings iſt dieſe Zuteilung bisher der
art knapp geweſen daß kaum z des Quantums geliefert worden
jſt was bis heute hätte zur Stelle ſein müſſen Demgemäß trifft
der Vorwurf daß die Teuerungsdeputation heute nicht mehr als
ſchon bekannt an Familien mit mehr als 6 Angehörigen 12 Pfd
an ſolche mit 5 und 6 Angehörigen 10 Pfund an Familien mit
z und 4 Köpfen 8 Pfund und an die übrigen 4 Pfund abgeben
konnte die Stadt nicht Sie rechnet bei dieſer Verteilung t
rinem Verbrauch von ungefähr 2400 Ztr Kartoffeln für heute und
morgen

Am Dienstag und Mittwoch ſind rund 2000 Zentner Kartoffeln
und etwa 15 20 Ztr Mohrrüben verkauft worden Die Ein
nahmen dafür betragen 8451 Mark während beim Produzenten
markt am Freitag und Sonnabend letzter Woche 7590 Mark ein
e ſind Die Steigerung der Einnahmen betragen alſo
61 Mark

Auf die vierte Kriegsanleihe
t bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe bis 16 März d Js in 2425
Poſten 2 469 400 Mark gezeichnet worden

Die in den hieſigen ſtädtiſchen Mittel und Volks
ſchulen geſammelten Beiträge zur Erwerbung von Stücken der
4 Kriegsanleihe haben bis jetzt die Summe von 43 779 Mark er
geben Der letzte Zahltag iſt der 18 März

Es zeichneten ferner
Landesverſicherungs Anſtalt Rheinprovinz wiederum 10 Mill
Kreisſparkaſſe Krefeld erhöht um 5 Millionen auf 15 Mill
Städt Sparkaſſe Bad Kreuznach 1 500 900 Mk
Städt Sparkaſſe Biebrich a Rh 1 Million
Firma Guſtav Talbot u Co Aachen 1250 000 Mk
Amtsſparkaſſe Aplerbeck 2 Millionen
Cbem Werke vorm G u E Albert Amöneburg bei Biebrich

a Rh 1 Million
Karlsruher Lebensverſicherung auf Gegenſeitigkeit vorm

Allg Verſorgungsanſtalt 5 Millionen vorher insgeſamt 30 Mill
Neckarſulmer Fahrzeugwerke Neckarſulm 1 Million

vorher insgeſamt 1 Million
Salzwerk Heilbronn G 500 000 Mark vorher insgeſamt

2 Millionen
NordſternVerſicherungsgeſellſchaft

läufig 10 Millionen
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Stelder Leder Fabrik G Stade 2 Millionen
Provinziälverband Hannover 500 000 Mark
Hannoverſche Gummiwerke Excelſior erhöhen um 1 Million

auf 2 Millionen
Stadt Fulda 1 500 000 Mk
Penſionskaſſe für Arbeiter der preuß heſſ Eiſenbahngemein

ſchaft 20 Millionen vorher insgeſamt 65 Millionen
Provinz Schleswig Holſtein 5 Millionen
Städt Sparkaſſe Trier 3 Millionen
Vereinigte Deutſche Nickel Werke Schwerte Weſtf 2 Millionen

vorher jedesmal 1 Million
Benz u Co Rhein Automobil u Motorenfabrik

Mannheim wie zuletzt 6 Millionen für ſich 500 000 Mark für die
Angeſtellten

Die Concordia Tölniſche Lebens Verſicherungs Geſell
ſchaft zu Cöln zeichnet auf die vierte Kriegsanleihe 3 Millionen
Mark für eigene Rechnung Die Geſamtzeichnung auf Kriegs
anleihen beträgt hiernach 20 Millionen Mark für eigene Rech
nung Die Zeichnung der ihr angeſchloſſenen Penſions Witwen
und Waiſenkaſſe für die Beamten der Concordia Cölniſche Lebens
Verſicherungs Geſellſchaft beträgt 130 000 Mark
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Tagesordnung
für die Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

am Montag den 20 März nachm 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
Wahl eines ſtellvertr Schriftführers
Verſtärkung des Kriegsfonds
BVeſchaffung von Wagen zur Kohlenzufuhr für das Elektrizi
tätswerk
Umbauten in der Neumarktſchule
Haushaltsplan der Bethcke Lehmann Stiftung
Stadthaushaltsplan für 1916
a Kap IV Gewinnbringende Unternehmungen
b Kap VII Polizeiverwaltung
c Kap X D Höhere Schulen
d4 Kap X K Mittel und Volksſchulen
e Kap X 0 Fachſchulen

Kap X P Stadttheater
g Kap XI Armen und Fürſorgeweſen
h Kap XII Feuerlöſchweſen t
i Kap XIII Bauweſen
Kk Kap XIV Straßenreinigungsweſen

Kap XV Straßenbeleuchtung
m Kap XVI Gartenverwaltung

Kap XVII A IV Gemeinnützige Zwecke
o0 Kap XVII B Friedhofsverwaltung

Kap XVII C Arbeitsnachweis
4 Kap XVII D Sonſtige gemeinnützige Zwecke

Kap XVIII Badeanſtalten
s Kap XIX Statiſtiſches Amt

Der Stadtverordneten Vorſteher
Föhring

Oelwerke Stern Sonneborn Hamburg 1 Million

n

An die richtige Behörde ſchreiben
Jn letzter Zeit haben Eingaben und Zuſchriften an das Stellv

Generalkommando IV die die Verſorgung der Bevölkerung
mit Lebensmitteln ſowie Fragen der allgemeinen Volksernährung
und Volkswirtſchaft betreffen einen ſo ungewöhnlich großen Amfang
angenommen daß ſie den Geſchäftsgang außerordentlich belaſten
Demgegenüber muß darauf hingewieſen werden daß zur Prüfung
und Entſcheidung dieſer Eingaben uſw nicht das ſtellv General
kommando ſondern

a für Preußen Der Herr Oberpräſident die Herren Regie
rungspräſidenten ſowie die nachgeordneten

n nahe harven Landrat Magiſtrat
uſw
Das Herzogl Staatsminiſterium die Herzogl
Regierung Abt des Jnnern und die nach
geordneten Kommunalbehörden Kreisdirek
toren Oberbürgermeiſter uſw

c für Sachſen Altenburg Das Herzogl Sächſ Miniſterium
Abteilung des Jnnern ſowie die nachgeord
neten Kommunalbehörden Landräte Stadt
rat in Altenburg

berufen ſind ſſDadurch daß Eingaben der oben genannten Art unmittelbar
an das ſtellv Generalkommando IV Armeekorps gerichtet werden
entſteht lediglich eine Verzögerung in der Bearbeitung da dieſe
Eingaben vom ſtellv Generalkommando an die genannten zu
ſtändigen Zivilbehörden weiter geleitet werden müſſen Bei der
gegenwärtig großen Bedeutung der Fragen die mit der allge
meinen Volksernährung im Zuſammenhang ſtehen muß aber eine
ſolche Verzögerung der geſchäftlichen Behandlung unter allen Um
ſtänden vermieden werden Es liegt deshalb im allgemeinen
Jntereſſe und iſt von beſonderer Wichtigkeit daß alle Geſuche
Beſchwerden Anzeigen Anfragen uſw der genannten Art an die
oben bezeichneten zuſtändigen Zivilbehörden unmittelbar gerichtet
werden Das ſtellv Generalkommando wird in dieſen Angelegen

b für Anhalt

heiten nur in ſeltenen Ausnahmefällen anzugehen ſein wenn es

ſich um e dringendſter Art handelt und außerdem Gefahr
für die öffentliche Ruhe Ordnung oder Sicherheit im Verzuge iſt

Sofern es ſich um die Verſorgung mit Lebens und Ver
vflegungsmitteln des Feld oder Beſatzungsheeres handelt oder
ſoweit die im Eingang erwähnten Fragen hiermit im Zuſammen
bang ſtehen werden reiben des genannten Jnhalts weiterhin
an das ſtellv Generalkommando IV Armeekorps zu richten ſein

An die Auftraggeber der Buchdruckereien
Alles was die Buchdruckereien in ihren Betriehen verbrauchen
iſt beträchtlich im Preiſe geſtiegen Die Preiſe für Papiere Brief
umſchläge Farben Oele Schriften und Metalle uſw ſind jetzt zu
meiſt um mehr als 50 v bis 100 und zum Teil bis 200 v S
höher als vor Ausbruch des Krieges und ſteigen noch immer Ganz
erhebliche Mehraufwendungen erwachſen den Buchdruckereien auch
durch Arbeitslohnerhöhungen und Unterſtützungen an Mitarbeiter
im Felde und deren Familien ſowie durch die Fortdauer der all
gemeinen Betriebsunkoſten bei ſtark verminderter Beſchäftigung
Es können daher die Drugckſachen nicht mehr zu
den früheren Preiſen geliefert werden An alle
Verbraucher von Druckarbeiten ergeht deshalb die Bitte den
Buchdruckereien die unvermeidlichen Teuerungs Aufſchläge zu be
willigen

Leipzig Der Deutſche Buchdrucker Verein

Der Arzt und die Berufswahl unſerer Kinder
Vortrag von Stadtarzt Dr Strauch im Bund
zur Erhaltung und Mehrung der deutſchen

Volkskraft
Bei der Berufswahl a im allgemeinen Veranlagung

und ſoziale Rückſichten entf r Wo viel zu wenig Beachtung
findet hierbei die körperliche Konſtitution Der Arzt ſollte
unbedingt zur Berufswahl herangezogen werden Blut
arme Kinder und ſolche die mit körperlicher Schwäche be
haftet ſind neigen zu raſcher Erſchöpfung Die Kindertuber
kuloſe die ſehr vielgeſtaltig iſt äußert ſich meiſt in Unter
ernährung Blutarmut Augen und Naſenentzündung Skro
fuloſe Sonne Licht und Luft hygieniſche Ernährung vor
ſichtige Abhärtung können hier geſundheitsfördernd wirken
Tuberkuloſen ſind vor allem jene Berufe zu widerraten die
in geſchloſſenen ſtauberfüllten Räumen ſich abſpielen Be
rufe die ſich mit der Bearbeitung von Tabak Holz Metall
Wolle Seide beſchäftigen das Müller und Bäckergewerbe
der Beruf der Glasſchleifer und Porzellanarbeiter ſind von
Tuberkuloſen zu meiden Blutarme dürften nicht in chemiſche
Fabriken Schriftſetzereien und Buchdruckereien uſw unter
gebracht werden Kinder mit ſchwächlicher Konſtitution ſind
für das Schuſter und Schneiderhandwerk nicht geeignet da
dieſer Beruf häufig eine anormale Körperhaltung verurſacht
und ſo die Lungentätigkeit und den Blutkreislauf ungünſtig
beeinfluſſen kann Plattfuß iſt meiſt die Folge langen
Stehens wie z B beim Kellnerberufe ger körperlich
ſchwächliche tuberkuloſe Kinder ſind ſolche Berufe empfehlens
wert die ſich hauptſächlich im Freien abſpielen wie der Beruf
des Gärtners Förſters Landmeſſers Jngenieurs Auch der
Bureauberuf iſt oft unbedenklich Mancher Beruf bedingt
auch ein vorzügliches Sehorgan obwohl hier durch ein rich
tiges Augenglas faſt immer ein Ausgleich geſchaffen werden
kann Geräuſchvolle Berufe ſind von Gehörleidenden zu
meiden Nervenſchwache ſollen nur ſolche Berufe ergreifen
die eine gewiſſe Regelmäßigkeit der Tätigkeit haben keine
Nachtarbeit verlangen und möglichſt lange h ge
währen Vor allem ſind die ſog ſelbſtändigen Berufe mit
ihrer erhöhten Nervenanſpannung und Erregung von
Nervenſchwachen zu meiden Jugendli nnige
ſollen nach Möglichkeit in den ſog Arbeitsdienſtkolonien
untergebracht werden für ſie eignet ſich wie die Statiſtik
beweiſt eine ſelbſtändige Tätigkeit kaum Das Wohlbehagen
des Kindes muß bei der Berufswahl entſcheidend ſein Wohl

behagen kann aber in ſeinem Berufe nur jener Menſch haben
der ihn ganz auszufüllen vermag Es kommt nicht darauf
an was einer macht ſondern wie er es macht Jn der kom
menden Zeit nach dem Kriege wird die richtige Berufswahl
wichtiger als je ſein Der richtige Mann am richtigen Platze
muß die Loſung ſein Die Frau hat aber gerade der Krieg
wieder auf ihren ureigenſten Beruf hingewieſen Sie muß
als Hausfrau und Mutter ihr Teil beitragen zur Erhaltung
und Mehrung der deutſchen Volkskraft

Zoologiſcher Garten
Das für geſtern abend angekündigte Volkstümliche Sinfonis

Konzert des Stadttheater Orcheſters konnte wegen plötzlicheErkrankung der Frau Profeſſor Friede Kwaſt
Hodavo leider nicht ſtattfinden Da die a erſt geſtern
abend eintraf war es nicht mehr möglich die Abſage durch die
Zeitungen und Plakate zu verkünden

Es wird noch bekannt gegeben wann das Konzert ſtattfindet
die gelöſten Eintrittskarten behalten ihre Gültigkeit

Leipzigerstrasse 100 Erdgesch l u H Stock
Gegr W
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Kinder

Frühjahrs Neuheiten
Kleiſderstoffe Seidenstoffe

SIacken Kleider Mäntel Röcek

BSekleidun
Klelder Blusen Unterröcke Morgenröcke

für Mädchen und Knaben
Beste Massanfertioung Gewissenhafte Bedienung Muster Versand nach auswärt
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Die Kechlichen Verhültniſſe Englands
Vortrag im Frauendsderein zur Armen und

Krankenpflege
Den letzten Vortrag in der Reihe der Vorträge des Frauendereins zur Armen 3 Krankenpflege hielt geſtern abend Herr

Geheimrat Prof D Loofs im Auditorium maximum Redner
betonte das gute Verhältnis und die Jntereſſengemeinſchaft der
engliſchen und deutſchen evangeliſchen Kirche vor dem Kriege und
erklärte die kirchlichen Verhältniſſe vor und zur Reformation
Die in Schottland einſetzende reformatoriſche gung kam 16560
zum Ziele ſie trug kalviniſches Gepräge Dieſe Kirche pres
byterianiſchen Charakters iſt trotz des darauffolgenden Bürger
krieges trotz und des Zulapn mar grnſes dieſer
zur Vereinigten Freikirche die Staatskirche Schottlands geblieben
Jn England die Reformation unter Heinrich VIII ein Sein
Sohn Eduard VI te evangeliſches Denken in das engliſcheVolt Eliſabeth führte die Reformation zum Siege Irland hat
den Verſuchen den Proteſtantismus einzuführen widerſtanden
es iſt dem Katholigzismus treu geblieben

Die vornehmſte engliſche Kirche iſt die anglikaniſche
Staatskirche Da in der Reformationszeit die Kirchengüter
nicht ſäkulariſtert wurden haben die Kirchenfürſten recht große
Einnahmen z B verfügt der Biſchof von Canterbury über ein
Jahreseinkommen von 300 000 Mark Die Biſchöfe haben Sitz
und Stimme im Hauſe der Lords d h Herrenhaus Faktiſch er
nennt ſie der Premierminiſter Das Domkapitel beſteht aus den
Domherren Die Archidiakone ſind die rechte Hand des Biſchofs
Durch das Feſthalten an katholiſchen Gebräuchen z B in der
Gottesdienſtordnung den faſt nur für den Klerus beſtimmten
Früh und Nebengottesdienſten uff bekommt die engliſche Kirche
ein eigenartiges Gepräge
Neben der Staatskirche iſt die durch die Erweckung in der
ſelben aus kleinen Gemeinſchaften hervorgegangene Metho
diſtenkirche die ſtärkſte Sie ſcheidet ſich in Kreiſe Außerdem
beſtehen noch die Sekten der Diſſenters die Baptiſten Kon
gregationaliſten Puritaner Quäker u a Letztere entſtammen
der Gärung in der Mitte des 17 Jahrhunderts Die Puritaner
ſind eine bunt zuſammengewürfelte Geſellſchaft Die Kongregatio
naliſten ſind reformierten Charakters Ein Ableger von ihnen
ſind die Baptiſten die die Erwachſenentaufe einführten

Zum Schluß ſpricht der Vortragende über die aus der Oſt
London Mi hervorgegangene Heilsarmee Unter den
Verkommenſten der Menſchheit hat General Booth die Er
weckungsarbeit geübt und der Bewegung 1878 militäriſche Form
der Disziplin und des Zuſammenhanges gegeben Trotzdem ſie
eine eigene Kirche hat bildet ſie keine Kirchengemeinſchaft Man
muß Reſpekt vor den Leiſtungen der Heilsarmee auf dem Gebiete
der Trinkerfürſorge und der Verbreitung des chriſtlichen Ge
dankens haben

Das Verſtändnis für gemeinſame Jntereſſen fehlt in England
auch heute nicht Wenn der Krieg zu Ende ſein wird werden wir
die Engländer an uns herantreten laſſen Und tun ſie das ſo
werden wir uns ihnen nicht verſchließen

er ſtüdtiſche Haushaltsausſchuß erledigte in ſeiner
geſtrigen Sitzung eine h Kapitel des neuen Etats Sie
wurden mit unweſentlichen Aenderungen angenommen Das
Kapitel Steuern iſt noch nicht beraten es wird wohl nächſten
Donnerstag verhandelt werden

Ueber die Reviſton der Quittungskarten findet ſich im heutigenJnſeratenteil eine Bekanntmachung Die i betrifft die
Straßen Hohengzollern Uhland Brandenburger Vikt Scheffel

r Kai W n le m e tu derndr 2 2 iund Heinrichſtraße Arme Browere
Den Lieben in der Heimat für die er ſein Blut vergoſſen hat

gilt der letzte Gedanke des ſterbenden Kriegers Wie vberuhigend
iſt es für ihn u wiſſen daß obgleich er nicht mehr heimkehren
wird ſeine Angehörigen doch nicht verlaſſen ſind ſondern daß ihnen
die liebe dankbare i gre des ganzen deutſchen Volkes ſicher
iſt Det edle Zweck ſo ſchrieb ein Soldat aus der Feldſtellung

den der Vaterlandsdank verfolgt hat Tauſende von Kameraden
freudig geſtimmt und ihnen Mut zu neuen Taten gegeben Suche
deshalb jeder in ſeiner Wohnung nach entbehrlichem Gold und
Silber um es einer Sammelſtelle des Vaterlandsdankes
zu bringen Annahmeftellen für Poſtſendungen Berlin
SW 11 Prins Albrecht Straße 7 und Oſt
wall 56 Jeder Spender hat Anſpruch auf einen Erinne
rungsring aus dem platinähnlichen glänzenden nicht roſten
den Eiſen das die Firma Krupp für dieſen Zweck geſpendet hat
Das eingeſandte Gold verkauft der Vaterlandsdank der Reichs
bank und ſtärkt damit unſern Goldſchatz der uns hilft auch auf
wirtſchaftlichem Gebiete Sieger zu bleiben Jetzt muß es für jeden
Deutſchen eine Ehrenſache ſein nicht nur das gemünzte Gold
n dern alles Gold das er en behren kann dem Vaterlande zu
geben

Der diesjährige 2 Solzſchlag befindet ſich an der Abzweigung
des Cöllmer Weges von der DölauNietlebener Chauſſee

Die Saale iſt zurseit vollufrig an einigen tiefer gelegenenUferſtellen iſt ſie ausgetreten i z

d Bialla öffnet wegen nabenda e We ula unſerer eher t lich ihre
zu dem un in eng gen

n Rom jetzt inmelungs a Dr Amelung früher
Berlin iſt allen Jta er dieGebiete griechiſcher Skulptur ernſteren Studien nachgehen
wollen bekannt als m er des vorzüglich orientierenden
Führers durch die Antiken in Florenz und des erſten

ndes des Modernen Cicerone ſowie anderer Arbeiten
über antike Kunſt Vor ſeinen archäologiſchen und philo
ogiſchen Studien iſt Amelung aber mehrere Jahre au

ſpieler 87 und gerade dieſer Umſtand iſt ſeiner Sopho
klesUe ſeßrns von beſonderem Vorteil geworden Einen
beſonderen Reiz gewinnt die neue Sophokles Ueberſetzung
dadurch daß uheieen K Hallwachs Kaſſel eine Be
Peitnng dazu geſchrieben hat Die Forderung die Hans

urkhardt in einem leſenswerten Aufſatz Zur Vertonung
riechiſcher Dramen dahin ne aßt daß das Beſte
mmer noch bleibe die perſönliche freie Spiegelung des alten

Dramas in einer modernen Künſtlerſeele wobei beſonders
r wünſchen ſei daß die Auffaſſung des Tondichters der des

eberſetzers möglichſt verwandt iſt ſcheint bei dem Zuſam
menarbeiten Amelungs mit Hallwachs in r eiſe
erfüllt zu ſein Nach alledem ſteht ein nicht gewöhnlicher
harmoniſcher Genuß zu erwarten

Deutſcher Frauenverein vom Roten Kreuz für die Kolonien
Am 15 März fand in dem Geſchäftszimmer des Bankhauſes H F
Lehmann die ordentliche Hauptverſammlung des utſchen
Frauenvereins vom Roten Kreuz für die Kolonien ſtatt Nach
herzlichen Begrüßungsworten der erſten Frau Vorſitzenden Frau
Geh Kommerzienrat Dr Lehmann wurde die neugewählte erſte
Vorſitzende der Unterabteilung Delitzſch Frau Kreisrichter Dietze
eingeführt Daran ſchloß ſich der Kaſſenbericht die Entlaſtung
wurde erteilt Der Jahresbericht des Hauptvereins Berlin wurde
von der ſtellvertretenden Schriftführerin Frau Major Köhler ver
leſen Er brachte eingehende Berichte über die Tätigkeit und das
Ergehen unſerer Schweſtern und weitere Mitteilungen über die
Arbeit des Vereins und die Tätigkeit der Landesverbände und
der anderen Abteilungen Die Wiederwahl des Geſamtvorſtandes
für das nächſte Vereinsjahr fand einſtimmig ſtatt

Jm Verein Geſundheitspflege hielt am Mittwoch abend Herr
Lehrer Karl Donath aus Deſſau einen inhaltsreichen und ein
dringlichen Vortrag über Wohnungsweſen Kriegerheimſtätten
und Volksgeſundheit vor einer zahlreichen und dankbaren Zu
hörerſchaft Er wies bei den Gefahren welche der Volkskraft und
Volksgeſundheit drohen nämlich Rückgang der Geburtenziffer Ab
nahme der Militärtauglichkeit große Säuglingsſterblichkeit
Kinderkrankheiten und Tuberkuloſeſterblichkeit den Zuſammen
hang derſelben mit der Wohnungsnot zahlenmäßig nach ohne die
anderen bekannten Einflüſſe Ernährung Körperpflege uſw ge
ring zu ſetzen und fordert zur Stärkung der Volkskraft zur
Mehrung des Volksnachwuchſes zur Förderung der Volksgeſund
heit und zur Sicherung der Volksernährung eine ländliche bezw
gartenſtädtiſche Wohnungs und Siedelungsweiſe wobei der
Menſch in engſte Verbindung mit dem Grund und Boden und mit
der Natur kommt Dieſe Forderung ſoll gegenüber unſeren heim
kehrenden Kriegern dadurch erfüllt werden daß ſchon jetzt daran
gearbeitet wird ihnen eine derartige Wohn und Heimſtätte als
Kriegerheimſtätte zu günſtigen Bedingungen zu gewähren An

vielen Orten auch in der Provinz Sachſen durch die Siedelungs
geſellſchaft Sachſenland iſt man der praktiſchen Verwirklichung
näher getreten An zahlreichen Lichtbildern wurden die Vorzüge
der neuen Wohnweiſe vor Augen geführt und durch einige Gegen
beiſpiele beſonders deutlich gemacht

Lebensüberdruß Jn einem Grundſtück der Straße Schlamm
verſuchte ſich ein Mädchen durch Erhängen das Leben zu nehmen
Durch einen Polizeibeamten angeſtellte Wiederbelebungsverſuche
warten von Erfolg

Unſall Ein ſtellenloſer Arbeiter wurde in der Leipziger
Straße von einem Straßenbahnwagen angefahren und zur Seite
en Er wurde mit dem Krankenwagen der Sanitäts
kolonne elterlichen Wohnung zugeführt Die Art der Ver
letzung ſowie wen die Schuld an dem Vorfall trifft ließ ſich noch
nicht feſtſtellen

Theaker Konzert und Voriräge
Die Leitung des Stadttheaters teilt mit Am Sonntag wird

nachmittags MeyerFörſters Schauſpiel AltHeidelberg das beliebte Studentenſtück noch einmal zur Aufführung gelangen und
zwar wird dieſe Aufführung bei beſonders kleinen Preiſen ſtatt
finden Am Sonntag abend findet die erſte Wiederholung der
Straußiſchen Operette Der Zigeunerbaron ſtatt Für Montag
iſt eine Aufführung der Oper Mignon feſtgeſetzt

Das nächſte Sinfonie Konzert im Stadttheater q 7Jet am
Sonnabend den 15 April ſtatt Als Soliſtin wurde Frau Wera
Schapirä welche bei ihrem erſten hieſigen Auftreten einen
ungewöhnlichen Erfolg holen konnte noch einmal gewonnen Das
nähere Programm wird noch bekannt gegeben

Robert Kothe bringt in ſeinem nächſten Lautenabend eine
reizvolle Neuheit Lieder für Vorſänger mit Laute und kleinem

dort beſonders auf dem

Fraue der von zehn jungen Damen gebildet wird Au
dem enthält die Vortragsfolge eine Auswahl der ſchönſten en
aus allen KotheAbenden Peof net tet

Die Antigone Vorleſung des Profeſſor Amelung findet morgeSonnabend 8 Uhr in der Aula der Univerſität ſta ven
igiöſer Vortrag Ueber das Thema Ein lohnendes e

ſpräch wird Herr Polizeiwachtmeiſter Baum am Sonntag den
19 März abends 8 Uhr im Gemeinſchaftshauſe Margareten
ſtraße 5 ſprechen Der Zutritt iſt frei

Der Nationale Frauendienſt veranſtaltet am 28 März in
der Aula der Univerſität ſein 2 Konzert zum Beſten der Krieges
pende Deutſcher Frauendank Mitwirkende ſind Profeſſor Joſeph
zembaur Leipszig deſſen Gattin und Fräulein Elſe Cantor

Halle prie ein Frauenchor unter Leitung von Frau Sophie
Bernſtein

Der Ortsverein Halle im Verband den EiſenbahnHand
werker und Arbeiter Sitz Berlin hält ſeine nächſte Verſamm
lung am Sonnabend abend 8 Uhr in Mars la Tour ab

Deutſcher Veichstag
Schluß

Kommunen u Einzelſtaaten ſehen ſich deshalb genötigt anſehn
liche Steuerhöhungen vorzunehmen die ſamt und ſonders auf dem

Gebiet der direkten Beſteuerung liegen Jch verweiſe auf die
Steuervorlage die augenblicklich die geſetzgebenden Körper
ſchaften in Preußen beſchäftigt Für die großen Einkommen
iſt dort eine Erhöhung der Steuerzuſchläge auf 100 Prozent des
Normalſteuerſatzes alſo auf 8 Prozent vorgeſehen bei den mitt
leren Einkommen iſt der Zuſchlag weſentlich beſcheidener bei den
kleinen Einkommen bis zu 2400 Mark iſt eine Erhöhung des Zu
ſchlages überhaupt nicht vorgeſehen Bei den Aktiengeſellſchaften
vird der Zuſchlag in Höhe von 160 Prozent erhoben Jn dem

en Sinselſtgat ähnlich liegen die Dinge in den
meiſten anderen Einzelſtaaten auch werden die direkten
Steuern ſtark angezogen und zwar was ich unterſchreibe unter
Freilaſſung der kleinen und Schonung der mittleren Einkommen
Wie weit dieſe Schonung geht erſehen Sie daraus daß nur 1,2
Millionen Mark von den 100 in Preußen aufzubringenden Mil
lionen auf die Zenſiten mit einem Einkommen von 2400 bis
6400 Mark und nur 8,1 Millionen auf die Einkommen von 6500
bis 10 400 Mark entfallen nicht weniger als 95 Millionen von
den 100 Millionen werden alſo von den Zenſiten mit Einkommen
von 10 000 Mark und mehr getragen Neben den Einzelſtaatep
erhöhen die Kommunen die Zuſchläge zur Einkommenſteuer be
trächtlich Berlin das einen Zuſchlag von 100 Prozent erhob
wird vorausſichtlich 160 Prozent zuſchlagen die meiſten Vororts
gemeinden werden auf 170 Prozent erhöhen

Der Krieg iſt ein heilſamer Lehrmeiſter Er verlangt
daß für das Reich neue Einnahmen geſchaffen werden und zwar
volle und ausgiebige Es können nicht alle Pferde aus derſelben
Krippe ſpeiſen

Jn Rückſicht auf die Erhaltung der finanziellen Exiſtenz der
Einzelſtaaten und Kommunen kommt deshalb nach der beſtimmten
Auffaſſung der verbündeten Regierungen für die ſteuerlichen
Kriegsmaßnahmen als direkte Reichsſteuer nur die Kriegsgewinn
ſteuer in Frage Das nur kann ich allerdings nur mit Vor
behalt ausſprechen denn die Kriegsgewinnſteuer wie wir ſie
Jhnen vorgelegt haben iſt eine umfaſſende Vermögenszuwachs
ſteuer Jhre Sätze ſteigen bis zu dem faſt Zwangigfachen der
jetzt geltenden Sätze an Jch bin mit der Reichsregierung der
Meinung daß wir mit der Ausgeſtaltung der Steuer in der Höhe
der Sätze in der Tat an die Grenze deſſen gegangen ſind was
wir gegenüber unſerer wirtſchaftlichen Zukunft verantworten
können Wenn Sie ſich das alles überlegen ſo werden Sie
glaube ich ſofern Sie auf dem Boden unſerer Geſellſchaftsordnung
ſtehen zu demſelben Reſultat kommen Vor allem werden wir
uns von dem Grundſatz leiten laſſen müſſen Steuern auf die
notwendigſten Lebensbedürfniſſe ſollten von vornherein ausge
ſchloſſen ſein Das habe ich ſchon im Dezember dortigen Jahres
in Ausſicht geſtellt

Jch glaube daß unſere Steuervorlagen dieſe Zuſagen wahr
gemacht haben Das liegt auch in der Richtung der ganzen
Politik die wir in der Kriegszeit geführt haben ir n es
gewiß ſchwerer als unſere Gegner die über reichliche Getreide
zufuhren verfügen Trotzdem haben wir und das kann nicht
genug unterſtrichen werden die niedrigſten Brotpreiſe die niedrig
ſten Kartoffel und Zuckerpreiſe Wenn wir in den Preiſen dieſer
wichtigſten Nahrungsmittel etwas vor unſeren Gegnern voraus
haben ſo iſt das ein wichtiges Moment für die Veurteilung der
neuen Laſten die durch die Steuervorlagen kommen ſollen Von
allen unentbehrlichen Genußmitteln iſt der Tabak ohne Zweifel
am meiſten zu einer Kriegsbeſteuerung geeignet Auch die Tabak
induſtrie hat wie ich bereitwillig zugebe mit Schwierigkeiten
während des Krieges zu kämpfen Aber alles in allem geht es
ihr doch in der Kriegszeit weſentlich beſſer als allen anderen
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Der ſchöne Menſch
Schönheit und Volkskrafi

Eine Studie von Siegfried Dyck

Iſt die Kunſt oder dient auch ſie wie alles kör
derliche und einem größeren Zwecke der Ent
wicklung zu einem Ziele das wir nicht kennen Es hat eine
Zeit gegeben in der das Schlagwort art pour art im Kreiſe
junger Aeſtheten Gewicht hatte und auch heute noch gibt
es Anhänger die enhaften Theorie die die Kunſt vom
Leben löſen ihr ein Daſein in der vierten Dimenſion in der
Welt des Ueberſinnlichen anweiſen möchten Gibt es einen
größeren inneren Widerſpruch Beſteht nicht die Wirkung alles
künſtleriſchen Schaffens nur darin daß es im Wort in Form
in Farbe oder Klang zu unſeren Sinnen ſpricht Es gibt nichts
h als die Verkörperung unſerer Gedanken un
ſeres Empfindens unſerer Phantaſie loslöſen zu wollen vom
Leben der Geſamtheit ſie zu einem abſtrakten Begriff zu machen
der keine ehungen zu uns hat

Jch mö mich daher weit lieber der Anſicht Heinrich
Bulles anſchließen der in der rleing zum erſten Bande
t von Georg Hirth begründeten verdienſtvollen Werkes
ſagt

Das Tier geht als etwas Fertiges aus der Hand der
Natur hervor und wo ſich Wandlungen an ihm vollziehen
geſchieht es unter dem Druck der Not der äußeren Um
ſtände durch geheimnisvolle Vorgänge die ihm ſelbſt un
b bleiben Der Menſch aber hat das Bewußtſein das
was die Natur in ihn gelegt hat ändern entwickeln vervoll

Der ſchöne Menſch in der Kunſt aller Zeiten Bd I
Der ſchöne Menſ im Altertum Ei desKörperideals bei A Orientalen und 320 Tafeln
210 Abbildungen im Text Zweite nen bearbertete und ſtark

rerm Frofeſſor dee e u mäVerlan Rrus a Lad M 30 Vildertaleln und Textband

kommnen zu können Er macht ſich Anſchauungen öeac

Der von dem was iſt ſondern auch von dem was ſein
önnte

Das iſt eine Auffaſſung die jedes künſtleriſche Schaffen in
den Dienſt eines hoheren Zweckes ſtellt und es weit über den

ahmen eines augenblicklichen Luſtgefühls hinausträgt Bulle
geht aber noch weiter Er ſieht in dem ethiſchen und äſthetiſchen
Jdeal das ſich in einer Gemeinſamkeit der Anſchauungen heraus
bildet auch eine bewußte oder unbewußte Beeinfluſſung der
menſ Körpergeſtaltung Das Unbewußte mag darin eine

ere Rolle ſpielen als das Bewußle Die individuelle Auf
ung der Jnſtinkt bei der Gattenwahl ſpielt zweifellos dabei

die größte Rolle Er iſt individuell und ſucht in natürlichem
Empfinden die Ergänzung die zu einer höheren Entwicklung
der Nachkommen führt Doch auch für dieſen ſcheinbar ſo per
ſönlichen Jnſtinkt laſſen ſich wohl gemeinſame Linien finden
Wir haben eine Entwicklungsperiode gehabt in der bei allen
Kulturrölkern bei einem mehr bei dem anderen weniger
die es trat der geiſtigen Entwicklung eine be
herrſchende Stellung gegenüber der körperlichen Vervollkomm

i Die menſchliche Gemeinſchaft bedurfte dieſer
erhöhten eiſtigen Betätigung und das körperliche Jdeal ent
Gras dieſer r die hre Denkerſtirne und durbgeſtiete

ſo e ſchön der Körper trat demgege r in
unſerem nheitsideal in den Hintergrund Es gab auch eine
Zeit in der die materielle Lage bei der Gattenwahl eine aus

g

an Auch hier mag der Jnſtinkt für die Fortentwick
des Menſchengeſchlechts unb t eine zielſichere Arbeiehiet haben und da die beſſere materielle die

n körperlicher und tiger Entwicklung weiter hinaus

Wo

ei

ſchla n Rolle ſpielte ſie gehört yn nicht der Vergan

rückte Ein natürliches Empfin r eine harmoniſche Ente nur nen Wehlltant ſedeg bie Wert

reude an derm Sport ſind örperſchön

die ſich von Reuem dem Hellenismus zuwenden Neben der
geiſtigen Beweglichkeit fordern ſie jetzt gebieteriſch eine Kräf
tigung des Körpers

Hier aber ſetzt nun auch die bewußte Arbeit des Menſchen
an der Veränderung der Körperformen ein Harmoniſch wirkt
nur der geſunde geſtählte Körper deſſen Glieder im freien
Spiel der Kräfte ſich entwickeln konnten Die Kunſt iſt uns
Lehrmeiſterin darin Sie zeigt uns die er Körperformen
und läßt uns Vergleiche dich weckt Wünſche die Vorbilder
für tommende Geſ Hlechter ſchaffen Undewußt hat unſer Emp
finden der Entwicklung bereits vorgearbeitet An die Stelle
eines asketiſchen Negierung unſerer Körperlichkeit iſt die Freude
am ſchönen Menſchenkörper getreten Aus der künſtleriſchen
Wiedergabe in Malerei und Piaſtik ſchöpften wir die Fähigkeit
dieſe Freude auch in das Leben hineinzutragen und im Turn
ſaal in den öffentlichen Bädern auf der Bühne und auf der

Straße tritt ſie uns entgegen
Ein Werk aber wie das oben erwähnte trägt dazu bei den

Sinn für Körperſchönheit zu entwickeln Die Vorbilder einer
Kunſt für die der Körper alles bedeutete weil in ſeiner höch
ſten Entwicklung gleichzeitig die Lebensfähigkeit der damaligen
Staatsgemeinſchaften begründet war ſind wieder zum M
ſtab deſſen geworden was wir erreichen können und der Ver
gleich der verſchiedenen Zeitabſchnitte mit ihren Schönheits
idealen ermöglicht uns das für uns Jndividuelle für den Ein

lnen wie für die Geſamtheit Notwendige und darum Schöne
erkennen und zu wählen Die Sammlung von

bildungen ſchöner Menſchen in der Kunſt aller Zeiten iſt in
ſeiner alle Lebensſtufen umfaſſ gen Vielgeſtaltigkeit wie kauw
eiwas anderes zu dieſem Zweck greignet Den Männern und den
Vätern werden die Kinderkörpen die in den Tafeln 185 192
des erſten Bandes Plaſtiken aus einer üher Jahrtauſende
zurückliegenden Zeit wiedergeben im Vergleiche mit den eigenen

r und porhetvon undwie es im perikleriſchen

amkeit wieder mehr der körperlichen Entwicklung zugewandt Kindern zeigen was wir erſtreben müſſen um ein geſundes

heit neue Antriebe gegeben neue erwachſen ſchon beſaß

laſtend
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er Verbrauch an Tabak und Tabakergeugniſſen iſt trotz des

Whep erheblich geſtiegen Die Tabakſteuer und namentlich die

herettenſteuer haben während des Krieges im Gegenſatz zu allen
e ren Steuern höhere Erträgniſſe gebracht Sie können alſo an

ragfähigkeit für weitere Belaſtungen anderen Verbrauchsgegen
nden gegenüber als überlegen gelten Sicher iſt auch daß die
Ige der Arbeiter auf dem Tabaksmarkt augenblicklich ſo iſt daß

die Schwierigkeiten der Uebergangszeit jetzt nicht in dem Maße
gervortreten werden wie zu jeder anderen Zeit Sollte die Steuer
ſhöhung zu einer Verminderung der Einfuhr an ausländiſchem
Tabak führen ſo würde ich das bom Standpunkte der Reichsein
nahmen aus bedauern Aber vom allgemeinen Standpunkte aus
würde ich das ſchon im Intereſſe unſerer Valuta für wünſchens
wert halten Denn dieſe Einfuhr von Tabak drückt mit auf unſere

Faluta Der Tabak kann ſelbſtverſtändlich nur einen Bruchteil der
halben Milliarde aufbringen Darum ſind weitere Steuern not

iment ſind zunächſt vor allem die Steuern auf den Verkehr

Theoretiſch kann man jede Belaſtung des Verkehrs abfällig be
urteilen Aber bei dem Rieſenverkehr der in Betracht kommt
pandelt es ſich nar um beſcheidene Zuſchläge Beim Güterverkehr
der Eiſenbahnen iſt auf die kleineren Beträge Rückſicht genommen
und für eine ſoziale Belaſtung geſorgt worden Der bargeldloſe
zahlverkehr ſoll gefördert werden im geſamtwirtſchaftlichen
Intereſſe Den Ausführungsbeſtimmungen wird es vorbehalten
pleiben bei den verſchiedenen Formen des Ueberweiſungsverkehrs
auf die tatſächlichen Bedürfniſſe Rückſicht zu nehmen und dafür
zu ſorgen daß dem Publikum bei den Kaſſen nur ein Mindeſtmaß
von Arbeit erwächſt Man wird ſo aus der Not eine Tugend
machen und aus der Steuer einen Erzieher zum beſſeren Zahlungs
verkehr ſchaffen Der Güterverkehr der Eiſenbahn hat auch nur
wenig unter dem Krieg gelitten Der neue Frachturkundenſtempel
der 80 Millionen Mark bringen ſoll iſt für niemand unerträglich
gehn Tonnen würden 3 Mark koſten Auf den Doppelzentner
würden daher 8 Pf fallen Das iſt eine Laſt die getragen werden
kann

Die Poft iſt ein Reichsbetrieb Sie hat an Einnahmen rund
eine Milliarde gebracht nämlich etwas über 900 Millionen Mark
Die Ausgaben beliefen ſich auf etwa 800 Millionen Mark ſo daß
ein Reinüberſchuß von 100 Millionen Mark blieb Daraus ergibl
ſich daß die Poſt bisher auf Gewinn nicht gearbeitet hat Sehr
richtig Ich finde das auch ſehr richtig aber in dieſer Zeit
ſcheint mir die Frage berechtigt ob ein ſolches Milliardenunter
nehmen nicht für einige Zeit etwas weniger ſelbſtlos arbeiten
lann Sie Steuerſchraube kann hier ohne Schaden etwas ſchärfer
angezogen werden Ohne jede Steigerung der Verwaltungskoſten
durch eine Steigerung der Bruttoeinnahmen ſollen die Einnahmen
um etwa 200 Millionen Mark erhöht werden Jch werde ſelbſt
verſtändlich die Poſt pfleglich behandeln Wenn es aber ums
Ganze geht muß ſie auch einmal hergeben was ſie leiſten kann
Es fragt ſich auch hier ob die Zuſchläge des Geſetzentwurfes er
träglich ſind Jch will nicht beſtreiten daß ſie empfindlich be
laſtend ſind aber niemand wird behaupten können daß die Zu
ſchläge unerträglich wären und eine ernſtliche Gefährdung unſeres
Verkehrs und unſerer Wirtſchaft bedeuteten

Sie werden die Steuern hier in Jhrer Kommiſſion genau
unter die Lupe nehmen Das iſt Jhr gutes Recht Jch werde mich
über jede Verbeſſerung freuen die die Vorlagen in Jhren Be
ratungen erhalten Jch erinnere vor allem an das Wort Das
Beſfere iſt der Feind des Guten Jm Dezember vorigen Jahres
als wir das vorbereitende Geſetz über die Kriegsgewinnſteuer be
rieten habe ich das Steuerzahlen als eine ſtaatsbürgerliche Ehren
pflicht bezeichnet Heute gilt das mehr als je Der Vermögende
muß ſeinen anſehnlichen Teil an das Reich geben der kleine

Nann ſeinen Quittungsſtempel oder Portozuſchlag Das ſind
aber alles kleine Leiſtungen gegenüber den beiſpielloſen Opfern
an Gut und Blut die unſer Volk in einmütiger Entſchloſſenheit
trägt Lebhafte Zuſtimmung Jch freue mich daß der Geiſt
des Opfermutes unbeſchadet aller Kritik an den Steuervorlagen

öffentlichen Erörterungen und Beratungen der Jntereſſenten
organifationen durchdringt

Wir dürfen uns freuen daß die induſtriellen und kaufmänni
ſchen Organiſationen die Steuern an ſich als berechtigt anerkannt
haben Sie haben damit ihren nie hoch genug anzuerkennenden
Leiſtungen für das Vaterland ein neues Blatt hinzugefügt Wir
dürfen darauf ſtolz ſein daß die berufenen Vertretungen des
deutſchen Handels und der Induſtrie die bisher Stellung ge
nommen haben für die Geſamtheit der Steuervorlagen einge
treten ſind unter Vorbehalt von Einzelwünſchen Jch nehme
das für eine gute Vorbedeutung nicht nur für die gegenwärtigen
Vorlagen ſondern auch für die großen Aufgaben die uns noch
bevorſtehen Jch nehme das als einen neuen Beweis dafür
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daß unſer deutſches Volk nicht nur durch Zeichnung von Kriegs
anleihen ſondern auch durch Uebernahme von neuen Steuern
bereit iſt Opfer zu bringen für des Reiches Beſtand und Größe

Lebhafter Beifall
Draußen im Lande vollzieht ſich jetzt die Zeichnung unſerer

Kriegsanleihe Ueber den Ausgang dieſes Völkerringens wird nicht
nur mit den Waffen draußen im Felde ſondern auch mit der
Waffen der wirtſchaftlichen Kraft daheim entſchieden Das er
kennen denn auch unſere Feinde Keiner unſerer Gegner hat das
Maß unſerer Leiſtungen auch nur annähernd erreicht Wir haber
mit ſteigendem Erfolg in drei gewaltigen Anleihen 25 Milliarder
aufgebracht Frankreich hat in ſeiner einzigen großen Anleihe der
ſogenannten Siegesanleihe nur 13 Milliarden Mark ſeiner Kriegs
ausgaben konſolidieren können England hat bisher durch konſoli
dierte Anleihen nur 18 bis 19 Milliarden aufgebracht Englands
erſte Anleihe haben wir mit dem Ergebnis unſerer zweiten ge
ſchlagen das Ergebnis ſeiner zweiten mit unſern dritten Anleihen
Auf ſeine zweite Anleihe hat England bisher keine dritte folgen
laſſen Seine kurzfriſtigen Schulden wachſen ins Ungemeſſene
Trotzdem zögert der engliſche Schatzkanzler die dritte Anleihe die
immer wieder verſchoben worden iſt auf den Markt zu bringen
Die Bedingungen der vorigen Anleihen verbauen ihm den Weg

Wir ſind unbeirrt unſeres Weges gegangen Das über Er
warten glänzende Ergebnis der Septemberanleihe hat wie ich
damals betonte uns die Möglichkeit gegeben bis zu dieſem Früh
jahr ohne neue Anleihe auszukommen ohne irgendwie die
Jnſtitute die uns für die Zwecke der Geldbeſchaffung zur Ver
fügung ſtehen über Gebühr in Anſpruch zu nehmen Jetzt wo
wir die neue Anleihe brauchen dürfen wir uns verkrauensvoll
erneut an das deutſche Volk wenden Von den im Dezember

15 Milliarden frei Allerdings ſind hiervon ſchon für einen erheb
lichen Betrag Schatzanweiſungen ausgegeben die nun in Kriegs
anleihen konſolidiert werden Nach Begebung der neuen Anleihe
werden wir wieder der einzige Staat ſein der ſeine ganzen
Kriegsſchulden konſolidiert hat

inſere monatlichen Kriegsausgaben hatten ſich in den letzten
Monaten 1915 wie ich im Dezember mitteilte über den Betrag
von zwei Milliarden erhoben Jch kann Jhnen heute die erfreu
liche Mitteilung machen daß die Ausgaben im Betrage von zwei
Milliarden zurückgeblieben ſind Hört hört und daß die Aus
gaben der erſten Märzhälfte hoffen laſſen daß wir auch im März
dieſe zwei Milliorden nicht erreichen oder wenigſtens nicht über
ſchreiten werden Beifall Das bedeutet daß unſere Kriegsaus
gaben kaum nennenswert höher ſind als vor einem Jahre Das
iſt erreicht trotz einer erheblichen Vermehrung unſeres Effektiv
beſtandes trotz der Erhöhung der Lebensmittelpreiſe und trotz der
gewaltigen Anſtrengungen die wir auf dem Gebiete der Muni
tionserzeugung machen

Die täglichen engliſchen Ausgaben werden inzwiſchen 100
Millionen erreicht haben Englands Kriegskoſten ſind jetzt abſolut
genommen 50 Proz höher als die unſrigen Auf den Kopf der Be
völkerung machen ſie etwa 2 Mark gegen 1 Mark bei uns aus Jn
Frankreich haben die Kriegskoſten bisher 18 Milliarden Franken
erreicht die letzten Angaben aus Rußland nennen 31 Milliarden
Rubel Unſere Kriegskoſten waren in den Monaten Auguſt bis
Dezember 1914 bloß um ein Drittel höher als in England Da
mals ſtanden wir an exſter Stelle Heute braucht England 50 Pro
zent mehr als wir Frankreich und Rußland haben uns erreicht
Die täglichen Kriegskoſten unſerer Gegner belaufen ſich auf 240
Millionen die täglichen Kriegskoſten von uns und unſeren Bun
desgenoſſen auf 110 Millionen Mark Jch kann heute ſagen daß
unſere und unſerer Bundesgenoſſen tägliche Kriegskoſten nicht un
erheblich hinter der Hälfte derjenigen unſerer Gegner zurück
bleiben Hört hört Den Geſamtaufwand berechne ich bei uns
und unſeren Bundesgenoſſen auf 50 bis 55 Milliorden bei der
Entente mit ihrem Anhang auf 100 bis 105 Milliarden Das
VPerhältnis iſt etwa 1 2 Es iſt umgekehrt proportional zu den
ergielten Erfolgen Heiterkeit

Die Entwicklung von Kriegsaufwand und Erfolg hat uns die
bisherigen Ergebniſſe der Kriegsanleihen ermöglicht Unſere
Kriegsausgaben bleiben in der Hauptſache im Lande und kommen
dem Jnlande zugute Der günſtige Stand unſerer
Reichsbank und der Einlagen bei den Sparkaſſen legen Zeug
nis davon ab wie ſie ſich erneut zur Kapitalsbildung verdichte
haben Bei den Sparkaſſen iſt in Frankreich die Zahl der Einleget
im Jahre 1914 zurückgegangen Dagegen ergab eine Srhebung bei

vorigen Jahres bewilligten 40 Milliarden haben wir noch

uns im Jnduſtriebezirk die Anlegung von 280000 neuen
Sparkaſſenbüchern Der Zuwachs im Jahre 1914 iſt ab
ſolut und proportional größer als in der Friedenszeit Der Be
trag der Sparkaſſeneinlagen hat in Frankreich ſeit Kriegsausbruch
einen Rückgang von 280 Millionen Francs erfahren Bei uns
brachten die Jahre 1914 und 1915 zuſammen einen Zugang von
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4600 Millionen Mark Hiervon ſind 44 Milliarde für Kriegs
anleihen aufgewandt worden Das Jahr 1916 hat einen Neu
zugang von 440 Millionen Mark gebracht

Unſere Sparkaſſeneinlagen ſtehen heute nachdem 435 Milliar
den Mark für Kriegsanleihezwecke verwendet ſind noch um mehr
als 500 Millionen beſſer als zu Beginn des Krieges
Hört hört Das gibt uns das eVrkrauen daß es uns gelingen

wird auch die vierte Hriegsanleihe zu einer Volksanleihe im
wahrſten Sinne des Wortes zu machen und ſie als Volksanleihe
zu einem neuen Erfolge zu führen der zeigt daß unſere finan
zielle Kraft ebenſo wenig gebrochen werden kann wie der Kampfes
mut unſerer Truppen Unſere Feinde fangen an dies allmählich
und langſam zu begreifen Das zeigen namentlich die Aus
führungen des Lord Crewes die er vor einigen Tagen
im engliſchen Oberhauſe gemacht hat Deshalb verfolgen unſere
Feinde den Gang unſerer neuen Anleihe mit ganz beſonderer
Aufmerkſamkeit Sie wiſſen was es heißt wenn uns der vierte
Schlag gelingt Sie arbeiten mit allen Mitteln um unſeren Er
folg zu vereiteln Sie verbreiten überall die wahnwitzigſten
Lügen über unſere finanzielle Lage Durch Nachrichten von Zah
lungseinſtellungen von Banken uſw und ähnliche Gerüchte ver
ſuchen offenbar Agenten unſer Feinde unſer Volk
kopfſcheu zu machen

Das Deutſche Reich hak für ſeine Anleihen ſein Wort und
ſeinen Kredit verpfändet Das deutſche Volk mit ſeiner ganzen
Tüchtigkeit und Arbeitskraft der deutſche Boden mit ſeinem gangen
Reichtum ſteht hinter der Anleibe iſt dafür guk Wir haben nock
ſechs Tage für die Anleihe vor uns Sie müſſen ausſchlaggebend
ſein Wir müſſen alle Kräfte anſpannen um die Kriegsanleihe zu
einem Erfolge zu führen und um den Feinden zu zeigen daß ihre
Hoffnung uns wirtſchaftlich zu vernichten ebenſo falſch iſt wie die
Hoffnung uns ſchlagen zu können Mehr als je kommt es darauf
an Entſchloſſenheit und Kraft zu zeigen Das Ausland muß auch
neu erfahren daß alle Hoffnung auf Zwietracht und
Schwäche eitel iſt und eitel bleibt Beifall daß ein Wille
zum Siege alle Deutſchen unlösbar zuſammenſchließt Der Feind
der von der Zerſchmetterung des preußiſchen Militkarismus redet
und der in Wirklichkeit die Zerbröckelung und Verſtümmelung der
deutſchen Volkskraft meint ſoll aufs neue erfahren daß wenn es
zum Kampfe kommt wir alle wie ein Mann zuſammen
ſtehen daß wir entſchloſſen ſind das Schwerſte zu tragen und
das Höchſte zu leiſten um des Vaterlandes willen Lebhafter
Beifall

Meine Herren draußen vor Verdun donnern die
Kanonen aus feindlichen Feuerſchlünden Tag und Nacht Unſere
braven Truppen aber drängen in zäher Anſtrengung den Feind
von Stellung zu Stellung Sie wiſſen daß der Sieg uns
gehört uns gehören muß Beifall Unſere Truppen
haben ein Recht darauf daß wir in der Heimat auf unſerem
ſo viel beſcheideneren Gebiete uns ihrer würdig zeigen daß wir
alle ſo weit es in unſeren Kräften ſteht zum Siege und
zum Frieden helfen Lebhafter andauernder Beifall und
Händeklatſchen

Darauf vertagt ſich das Haus
Nächſte Sitzung Mittwoch T Uhr Weiterberatung
Schluß 424 Uhr

Handel Gewerbe und Verkehr
Der Verſand des Stahlwerks Verbandes betrug im Februar

1916 insgeſamt 282 269 To Rohſtahlgewicht gegen 285 784 To
im Januar und 266 905 To im Februar 1915 Der Verſand iſt
alſo 3515 To niedriger als im Januar und 15 364 To höher als
im Februar 1915 Von dem Februarverſande entfallen auf Halb
zeug 74 491 To 75 045 To im Januar und 66 050 To im Febr
1915 auf Eiſenbahnoberbau 141 076 To 157 345 To im Januar
und 140 490 To im Februar 1915 und auf Formeiſen 66 702 To
53 394 To im Januar und 60 365 To im Februar 1915

Sommerpreis für Niederlauſitzer Hausbrandbriketts Aus der
Niederlauſitz hören wir von zuſtändiger Seite daß die geſamte
Niederlauſitzer Brikettinduſtrie beſchloſſen hat trotz der im Ver
laufe der letzten Zeit ſehr erheblich geſtiegenen und noch weiter
ſteigenden Selbſtkoſten die ab 1 Juli 1915 gültigen Preiſe für
Hausbrandbriketts auch für das am 1 April beginnende neue
Abſchlußjahr 1916/17 beſtehen zu laſſen Dieſer Beſchluß bedeutet
daß am 1 März d Js für das Abſatzgebiet GroßBerlin die
Sommerpreiſe eingetreten ſind daß von dieſem Zeitpunkte ab
die Werkpreiſe für Händler um 10 Mork für 10 To ermäßigt
worden ſind Es iſt zu erhoffen daß der geſamte Berliner Kohlenhandel dieeſm auf die Berliner Verbrauchskreiſe Rückſicht nehmen

den Standpunkte Rechnung tragen und die Kleinverkaufspreiſe
gleichfalls in entſprechender Weiſe herabſetzen wird

Dieſe Sammlung von Abbildungen die im Textband durch
Angaben über die Entſtehung die Herkunft und eine eingehende

eſchreibung jedes der in den Bildertafeln gezeigten Kunſt
werke unterſtützt wird bietet in ihrer Vollſtändigkeit eine Ueber
ſcht über die Körperideale des Alterrums wie ſie uns keine
Kunſtgeſchichte geben kann Erſt die Zuſammenſtellung zeigt uns
auch daß im Altertum der Jünglings und Manneskörper dem
Künſtler weit öfter als die Frauenſchöne zum Vorbild ſeines
Schaffens diente Auch das erklärt ſich wohl aus dem Ent
wicklungsgang der den Jüngling und den Mann weit mehr in
ſeiner vollen Schöne in der Oeffentlichkeit zeigte Wertvoll iſt

der Sammlung auch daß neben der Wiedergabe der ganzen
Kunſtwerke im Zuſtand ihrer Erhaltung und neben der Wieder
gabe reſtaurierter Bildwerke in der verſchiedenen Auffaſſung

Kunſtforſcher durch eine große Anzahl Köpfe und Glied
aßen in vergrößerter Reproduktion die Schönheitsideale im

nzelnen eine hellere Beleuchtung erfahren
n Das für uns bedeutungsvollere griechiſche Körperideal iſt

r in einer a en e i e n verUls das ägyptiſche niſche aſſyri und archaiſchev ſind auch die Vergleiche mit dieſen früheren Kunſtepochen
w ihren Körperſchönheiteidealen in ant Der ich
e durch eine Gr ig erleichtert die nicht nur die Dar
ind a von Plaſtiken und Malereien von Männern Frauen
an Kindern in Einzelgruppen zuſammenfaßt ſondern auch die

bildung nach den Stellungen der Körper gruppiert
h Dird dem Vergleiche jede Möglichkeit geboten und tamit
Keätt dieſe künſtleriſche Wiedergabe der Körperſchöne in der

nſtauffaſſung aller Zeiten erhöhten Wert
ha ſer Wert aber bleibt wenn Heinrich Bulle mit ſeiner An
hörzung von der bewußten und unbewußten n derer Fergeſtaltung im Rechte iſt keineswegs ein bloß äſ e
ha müngt ſich um in Volkskraft Wird unſer Körperidegl der

woniſch gebildete de Ki die Wahyrſcheirr dann iſt zahrſchli

mvnden

brauchen nach dem Kriege eine ſolche Beeinfluſſung notwendig
denn der Krieg wird nicht nur zahlenmäßig die Kraft unſeres
Volkes ſchwächen ſondern er zehrt auch an der Kraft der Le
benden Die Kriegsſtrapazen der im Felde ſtehenden Männer
und die veränderte Ernährungsweiſe des ganzen Volkes können
bei der langen Dauer des Krieges nicht ohne Rückwirkung auf
Volksgeſundheit und Volkskraft ſein deshalb gilt es nach dem
Kriege r eine ſtarke Betonung und eine energiſche För
derung der Körperkraft und Schöne die verlorenen Werte zu
rückzugewinnen Ein ſchöner Körper aber iſt ein geſunder und
kräftiger Körper

Franz Dülbergs Karinta von Orrelanden
Aus Berlin wird geſchrieben Jm Königl Schauſpielhaus

das ſich ſo lange luftdicht gegen die Werke jungen Dich
ter verſchloß wagt man neuerdings ſogar ſehr kühne künſt
leriſche Experimente Es iſt jedenfalls der Anerkennung wert
daß das e Wlün ſich dem begabten in Berlin lebenden Dich
ter Franz Dülberg erſchloß de ſen Drama Korallenkettlein
noch immer auf der ſchwarzen Liſte der Zenſur ſteht Aller
dings iſt juſt ſein ſchon in Frankfurt a Main aufgeführtes drei
aktiges Trauerſpiel Karinta von Orrelanden wegen ſeiner
zahlreichen Dunkelheiten und ſeiner ſeltſamen Handlung nicht
geeignet einem ſo wenig vorbereiteten Publikum das Verſtändnis für die Eigenart dieſes grübleriſchen Poeten zu erleichtern

Jn Des Knaben Wunderhorn leſen wir die Ballade von der
Herzogin von Orlamünde die ihre beiden Kinder töten läßt
weil ſie glaubt daß der Graf von Nürnberg ſie nur um der
beiden Kleinen willen nicht aus der Witwenſchaft zu neuer Ehe
führen will und die dann exfahren muß daß das gräßliche
Opfer vergeblich gebracht worden iſt weil der Graf ihrer ſelbſtar nicht Legehr Dieſes Gedicht iſt die Urzelle des Dülberg

Dramas Aber der Dichter hat die Geſchehniſſe viel
verwirrt anda heiaus ihrer e Märchenheimat ehe ganrer echte u

wengebracht die den jungen Ritter Werner wider ſeinen Willen
zwingt den Grafen im Turnier zu töten Werner und Karinta
kämpfen lange gegen das unbändige Verlangen das ſie zuein
ander treibt Werner verlobt ſich ſogar um ihm zu entrinnen
mit der unmutigen Tochter Karintas Aber als die Mutter er
fährt daß ihr Kind um den Tod des Vaters zu rächen trotz
der Liebe zu Werner ihn nur verderben will läßt ſie das mond
ſüchtige Mädchen in der Nacht vor der Hochzeit barfuß in den
Froſt der Mondnacht der ſie töten muß Auch ihren geliebten
Sohn durchbohrt ſie mit ihrem Schwert als er Werner nieder
ſtechen will Nun feiern Karinta und Werner umgeben von
allen Grauen ihre Hochzeit und gehen dann in den Tod Nicht
nur die junge Braut Werners ſondern alle Perſonen ſind im
Grunde genommen nur Nachtwandler die nicht ihrem eigenen
aufrichtigen ſittlichen Willen ſondern rätfelhaften Gewalten ge
horchen müſſen Dadurch werden alle Vorgänge wirr und
ſchattenhaft ſo daß bei den befremdeten Zuhörern ſo ſehr ſie
auch von der ſtarken Phantaſie Düſbergs und von den geſpenſtigen Stimmungen berührt wurden eine volle nnerüche An

teilnahme nicht aufkommen konnte Das Königl Schauſpiel
haus hatte für die Hauptrollen einige ſeiner beſten Darſteller
die Damen Durieur und Thimig die Herren von Ledebour
Veſpermann de Vogt und Pohl aufgeboten konnte aber dem
gar zu vieldeutigen und verwickelten Drama nur einen Achtungs
erfolg erſtreiten

Kunſt und Wiſſenſchaft
Odyſſeus letzte Verſuchung dreiaktiges Versdrama von Pam

Friedrich erfuhr wie uns aus Eiſenach telegräphiert wird
bei der geſtrigen Uraufführung im dortigen Stadttheater eine
recht beifällige Aufnahme Das Schauſpiel das eine zielbewu
aufgebaute Handlung und klare ſtilvolle Sprache in ſich vereinig
war ſorgfältig einſtudiert und fand eine verſtändnisvolle Dar
ſtellung Der anweſende Dichter wurde mehrfach gerufen
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Amlliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
über die gewerbliche Verarbeitung von Rohharz

RGBl S 157
Der Bundesrat hat auf Grund des S 3 des Geſetzes über die

Ermächtigung des Bundesrats zu wirtſchaftlichen Maßnahmen uſw
vom 4 Auguſt 1914 Reichs Geſetzbl S 327 beſchloſſen

S 1
Die gewerbliche Verarbeitung von Kiefernrobhharz darf nur

durch den Kriegsausſchuß für pflanzliche und tieriſche Oele und
Fette G m b H in Berlin erfolgen

Der Reichskanzler kann nähere Beſtimmungen erlaſſen und
Ausnahmen zulaſſen

2

Der Kriegsausſchuß hat für die alsbaldige Verarbeitung des
ihm gelieferten Kiefernrohharzes zu ſorgen und die gewonnenen
Erzeugniſſe nach den Weiſungen des Reichskanzlers abzugeben

S 3
t Geldſtrafe bis zu eintauſendfünfhundert Mark oder mit

Gefängnis bis zu drei Monaten wird beſtraft
1 wer der Vorſchrift des S 1 oder den von dem Reichskanzler

erlaſſenen Ausführungsbeſtimmungen zuwiderhandelt
2 wer wiſſentlich Erzeugniſſe die der Vorſchrift des S 1 zur t Wrseſtentt ſind verkauft feilhält oder ſonſt in Verkehr

ring

S 4
Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündung in

Kraft Der Reichskanzler beſtimmt den Zeitpunkt des Außerkraft
tretens

Berlin den 9 März 1916
Der Stellvertreter des Reichskanzlers

Delbrück
Bekanntmachung

über die Einfuhr von pflanzlichen und tieriſchen Oelen und Fetten
ſowie Seifen RGEBl 148

Der Bundesrat hat auf Grund des S 3 des Geſetzes üher die
Ermächtigung des Bundesrats zu wirtſchaftlichen Maßnahmen
uſw vom 4 Auguſt 1914 Reichs Geſetzbl S 327 beſchloſſen

8 1
Pflanzliche und tieriſche Oele und Fette jeder Art mit

Ausnahme von Butter Margarine und Schmalz ſowie Seifen
die aus dem Ausland eingeführt werden ſind an den Kriegsaus
ſchuß für pflanzliche und tieriſche Oele und Fette G m b S in
Berlin zu liefern 82

Der Reichskanzler kann die näheren Bedingungen für die
Lieferung feſtſetzen und erläßt die erforderlichen Ausführungs
beſtimmungen Er kann beſtimmen daß Zuwiderhandlungen mit
Eefängnis bis zu ſechs Monaten oder mit Geldſtrafe bis zu ein
tauſendfünfhundert Mark beſtraft und daß neben der Strafe die
Stoffe auf die ſich die Zuwiderhandlung bezieht ohne Anter
ſchied ob ſie dem Täter gehören oder nicht eingezogen werden

S 3
Der Reichskanzler kann Ausnahmen zulaſſen Er kann Vor

ſchriften über die Durchfuhr von pflanzlichen und tieriſchen Oelen
und Fetten ſowie Seifen erlaſſen

Der Reichskanzler kann die Vorſchriften dieſer Verordnung
auf Lacke und Firniſſe Oelſäuren und Fettſäuren ausdehnen

Als Ausland im Sinne dieſer Verordnung gilt nicht das be

ſetzte Gebiet 45
Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündung in

Kraft Der Reichskanzler beſtimmt den Zeitpunkt des Außerkraft
tretens

Berlin den 4 März 1916
Der Stellpertreter des Reichskanzlers

Delbrück
Reviſion der Qunittungskarten

Unter Hinweis auf die vom Vorſtande der Landesverſicherungs
uſtalt Sachſen Anhalt erlaſſenen Kontrollvorſchriften vom
22 April 1904 wird bekannt gemacht daß der Unterzeichnete die
Entrichtung der Beiträge im Stadtbezirk Halle a S kontrollieren
wird und zwarMontag den 20 März 1916 Hohenzollern u Uhlandſtraße
Dienstag den 21 März Brandenburger u Viktor Scheffelſtr

Mittwoch den 22 März Kaiſerplatz Kleiſt u ZeppelinſtraßeDonnerstag den 23 März Dittenberger u Humboldtſtraße
Dienstag den 28 März Ernſt Moritz Arndt Feld u Herderſtr
Mittwoch den 29 März Bismarckſtraße
DHonnerstag den 30 März Heinrichſtraße

Zu dieſem Zwecke ſind die Quittungskarten Aufrechnungs
beſcheinigungen Dienſt und Arbeitshücher Lohnliſten ſowie

enausweiſe die ergeben zu welcher Klaſſe jeder der
z ſteuert jn den Geſchäftsräumen lonſt in der Wohnung

Writ a den 15 März 1916
Der Kontrollbeamte

der Sendeererhht SachſenAnhalt
v

Bekanntmachung
ür die e von Zleiſchr auern welche in Halle a S

abzuhalten tie hab Termin auch den Se rn 1916 nachmittags 3 Uhr
anherne

Zur Prüfung dürfen W der T ſnngsvorſchriften nur
gelegen werden männliche Bewerber ddas 23 Lebensjahr vollendet und das 50 Lebensjahr noch

nicht überſchritten haben
2 r t tauglich insbeſondere im Vollbeſitze ihrer Sinne

in
3 mindeſtens 4 Wochen lang einen theoretiſchen und prak

tiſchen Unterricht in der Schlachtvieh und Fleiſchbeſchau in
einem der Schlachthöfe zu Halle a Eisleben Weißen
fels oder Naumburg a S genoſſen haben

Ausnahmsweiſe dürfen Bewerber zugelaſſen werden welchedas 23 Lebensjahr noch nicht vollendet oder das 50 Lebensjahr
bereits überſchritten haben

Die Geſuche um Zulaſſung zur Prüfung ſind in Halle a
Weißenfels Zeitz Eisleben und Naumburg a S durch die Polizei
verwaltungen im übrigen durch die Landräte an den Vorſitzendender Prüfungskommiſſion zu richten

Merſeburg den 24 Februar 1916
Der Regierungspräſident

Bekanntmachung
Dem Kaiſerlichen Geſundheitsamt iſt der Ausbruch der Mauls

und Klauenſeuche vom Viehhofe in Eſſen und das Erlöſchen der
er vom Viehhofe in Magdeburg am 13 d Mts gemeldet
worden

Halle den 16 März 1916
Die Polizeiverwaltung

Pachtung Ackerland
300 Morgen gutes Ackerland für Gemüſehbau

mögl zuſammenhängend in der Rähe des Gefangenen
lagers gelegen werden zu hohem Pachtpreis ſofort
zu pachten geſücht

Die Kommandantur

des Gefangenenlagers Rerſeburg

Vervreist
Sanitätserat Dr Grävinghoff
Dörstewitz Rattimannsdorfer

Halle men beprigerztrabe

Billige u gute
Bezugsquello

für die
Konfirmation

Uhrmacher Halle

untere Leipzigerstrasse

Cusle hhy

ſo der Möhſendorg schen Ivangsſorsfelgerungsseehe

gehobenwird der Verſteigerungstermin vom 22 März 1916 au
Als leben a den 15 März 1916

Königliches Amtsgericht

Verlag von Otto Hendel in Halle a S

Konfirmationsgeſchenke
in ſchönen Einbänden Il

Arndt E GedichteBern Marimilian Geleitworte fürs Leben 3

Cheſterſield Briefe an ſeinen Sohn 50
Freiligrath Ferd Gedichte 2Glaubrecht Die Heimatloſen Erzählung 8 756

Hammer Schau um dich Gedichte 1
Knapp Ewiges und Zeitliches Gedichte 23225

J

Lavater Worte des Herzens 75 INathuſius Eliſabeth Erzählung B ſ
Tagebuch eines armen Fräuleins 50

Spitta Pſalter und Harfe Gedichte 50
I Tegner Die Nachtmahlskinder 25 lſ Uhland Gedichte 11 25 ſfWildermuth Perlen aus dem Sande Erzählungen 2

gere

zu Ratimannsdorf
Kraftloserklärung

auf 500000

ichte Aktien
kraftlos erklärt

A von den Stammaktien die
P werg

Braunkohlen Gesellschaft

Auf Grund des Beschlusses der
Generalversammlung vom A4 Ok
tober 1915 über Herabsetzung des
Grundkapitals von Mk 1500 000

sind die Aktionäre
zur Einreichung der Aktien unter
Androhung der Kraftloserklärung
aufgefordert worden

Es werden folgende nicht ein
hierdurch für

Zähne werd unt langj Gar
R naturgetreu v 2 Mk an ein
S geſetzt Gold Silber Platin
M Kupfer Porzellan ZementP viomben c v 1,50 Mk an

Hahnziehen mitt lok Anäſtheſie

RNervtöten Zahnreinig 2c bill
Anfert v Goldkron Brück u Stift
zähnen 2c Sprechſt tägl 1 7auch Sonntags Reparaturen ſof

e Zahnatelier SHalle a 5 Geiſtſtr 5Alb Loewenstein penge
Ausw Künſtl Zähne u Plomben
in Kürz Zeit Langjährige Praxis

ahnleidende Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

ſ

Scheide Kalk
der Zuckerfabrikation

bieten in Wagenladungen an
und erſuchen um gefl Anfrage

Gebr Wege Halle
Schillerſtr 4 Tel 1053

7 8 9 15 18 62 63 74 75 92 108ſo tn I 12 115 114 115 189 146
146 165 195 208 207 232 396 397
408 409 413 414 418 423 426 427
432 433 434 435 436 438 468 469
488 491 502 511 512 519 551 559
579 582 626 634 637 638 642 655
651 652 679 705 720 744 745 746
747 751 786 820 826 838 869 879
881 982 933 942 973 974 987 1001
1003 1605 16015 1016 1018 10201037 1050 1051 1052 1062 1078 Vermietungen
1074 1076 1089 1090 1091 1096
1099 1106 1107 1130 1138 11391145 1148 1149 1161 1176 1186 Don herrſchaftl Wohnung 3 bis
1200 1206 1245 1246 1275 1287 Heere Zimener Balkon Küche202 i 1555 1356 1367 1370 Bad Jnnenkl für die Dauer des
1571 1572 1373 1375 1553 1414 Frieges an einz Dame oder kl Familie
1448 1460 1461 1481 1482 1486 billig zu verm Gaslg Gardineneinr
1487 1506 1508 1527 1534 1535 vorh Zu erfr Dittenbergerſtr 9 L

e e Gr Ulrichſtraße 431707 1710 1724 V
1755 1756 1770 1771 1772 1775
1826 1890 1891 1918 1914 1931 3 3immer 3 Kammern Küche Zube
1953 1934 1935 1946 1962 1981 hör ſofort oder ſpäter zu vermieten
1994 1906 1997 1998 2005 2035

Abfall Soffe

à Pfd 45 Pf
Auswärts nur Bahnverſand

Landwehrſtraße 10
Seifengeſchäft

2060 2078 2130 2142 2143 2175

2176 2206 2214 2215 2216 2217
2218 2238 2239 2240 2241 2242
2243 2414 2431 2488 2439

B von den Vorzugsaktien die Wohnung

Nummern im Preiſe von 240 300 Mk mit Gasoder Elektriſch im Zentrum oder Süde 768 viertel zum 1 Juli zu mieten geſucht
2001 2661 2927 2941 2954 2955 Off unt O 2806 an d Exped d Ztg

Halle a den 17 März 1916
Der Vorstand

Pilt z
Ratskeller Verpachtung

zu Gräfenhainichen

Kaufgesuche

Violinſtänderſchwarz zu kaufen geſucht er

erb unt M 2804 an d Exped d Bl

Die am 1 Oktober ds Js pachtfrei ſchwerdende hieſige Ratskellerwirtſchaft Kleiner Ti
ſoll von dieſem Tage ab anderweit auf ſchwarz viereckig oder rund zu kaufen
ſechs Jahre werden und es geſucht Angebote über Größe pud
Hien Termin auf Preis unter N 2805 an die

ienstag den 21 März Hſtarre och laut
vormittags 10 Uhrim hie r e en anberaumt zu kaufen geſucht Preisofferten erb

Die abeditnaun en werden unter L 2803 an d Exped d Ztgim San r können
auch vorher bei uns eingeſ werden

eder Bieter hat ſich im Termin über
eine Perſon und Vermögensverhältniſſe
auszuweiſen Die Bietungskautiou be
trägt 300 Mk Die ſonſt zu beſtellende
Kaution beträgt 1500 Mk

Gräfenhainichen den 1 März 1916
Der Magiſtrat

Brennholz Verkauf

Die Arbeitsſtätte des Vereins für
Volkswohl Feldſtr 13 Zugang von
der Deſſauerſtraße Telephon 5028

1 Rmntr fein gehackt 8
1 Korb n 270 Mk

Halle a d S

aAur gutes Hiefernhols

2036 2042 2054 2056 2057 2058 S Mietsgesuche

von 2 Wk an 3 4 5 6 9 12 16
18 bis 20 Mk und über 1 Mr lang

10 Rabatt
Verſand nach Einſendg einer Haar

probe Alle Erſatzteile in großer
Auswahl

Ropfwäsche
mit Teerſeife und Friſur

80 Pfg
Zopt Siebert
Halle a nur Leipzigerſtr 33
und 79 I Größtes Spezial Haar

geſchäft der Provinz Sachſen

Ausbeſſerin ſucht Beſchäftig i u
auß Hauſe Goetheſtr 30 II Tr

Familien Machricnten

Broschen Armbändoer Ringe
usw sind die besten

Konfirmationsgeschenke
Aparteste Auswahl gedieg
Neuheiten finden Sie beim

Goldschmied
Bruno Klinz

gegenüber
S Brummer Benjamin

Nachruf
Am 14 März schied nach kurzem Krankenlager im

78 Lebensjahre unser teures Ehrenmitglied
der tlonigkuchenfabrikant

Herr Friedrich Bock
aus seinem arbeitsreichen Leben Als Mitbegründer
und Förderer unseres gewerblichen Zusammenschlusses
sowie durch seine kolleglale Hilfsbereitschaft hat der
Verstorbene sich ein dauerndes dankbares Andenken
gesichert

Er ruhse in Frieden
Der Vorstand

dor Konitvien ne des d e ngehee Moersehburg
zu Halle a

Für die vielen Bewelse lebevoller Teilnahme beim Heimgange
unserer teuren Entschlafenen sagen wir unseren herzlichsten Dank

Joh David Obermeistoer

den 16 März 1916

Im Namen der Hinterbliebenen

Fritz Blumenthal

nis
me
geb
daß

Ein

ſpät
ge
auf
zich
eine
dign
geb

Red
lan
nep
Jtaihre

jen
Tro
ber

An
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